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Bereit für die Grundschule

Ihr Partner für alle Entsorgungsfragen
 Ankauf von Schro�, Buntmetallen und Altpapier
 Abfallentsorgung + Containerdienst (5m³ - 40m³)

(Asbest, Bauschu�, Grünschni�, Holz, Müll usw.)
 Abfallannahme (Selbstanlieferung)

 Lieferung von Sand, Kies, Scho�er, Erde usw.
 Abriss   Demontagen   Transporte

Schrott - Recycling Querfurt

GmbH

AKTUELLER TAGESPREIS
Altpapier 8 Cent/kg*

*Bei Großmengen sind Sonderpreisabsprachen möglich.

SRQ GmbH
Döcklitzer Tor 53
06268 Querfurt
(034771) 22 40 1
info@srq-gmbh.de
www.srq-gmbh.de

Öffnungszeiten
Mo-Mi  7:00-16:00
Do        7:00 -17:00
Fr          7:00 -15:00
Mi�ag 12:00-12:30

Bad Frankenhausen - Es war 
wieder so weit: das Kindergarten-
jahr neigte sich dem Ende und es 
hieß wieder Abschied nehmen. 
12 Kinder der „Kinderrvilla“ aus 
der Bienchen- und Eichhörn-
chengruppe werden eingeschult. 
Die betreffenden Kinder trugen 
zum Zuckertütenfest voller Stolz 
ihre leuchtenden Shirts mit der 
Aufschrift „Schulkind 2023“. Zu 
Beginn des Zuckertütenfests 
zeigten die Vorschulkinder aus 
den genannten Gruppen in einem 
sehr emotionalen musikalischen 
Programm, dass sie für die Schu-
le bereit sind. Danach wurden 
die Zuckertüten „geerntet“, denn 
wie ein Wunder wuchsen wieder 
aus Knospen und Blüten am 
Zuckertütenbaum kleine Tüten. 
Jedes zukünftige Schulkind durfte 
sich eine, nach dem Lösen des 
Zuckertütenrätsels, abschneiden. 
An diesem Tag erhielt auch jedes 
Kind den dicken Portfoliohefter, 
der die Entwicklung des Kindes 

anschaulich dokumentiert. Des 
Weiteren gab es eine gespon-
serte Brotdose, denn die Zeit der 
Vollverpflegung endete ebenso. 
Nach einer gemütlichen Kaf-
feerunde wurden die Eltern, Groß-

eltern und Gäste verabschiedet. 
Für die Kinder war das Fest noch 
nicht zu Ende, denn zunächst ging 
es zum Baden und danach zum 
Pizzaessen. Am meisten freuten 
sich die Kinder auf die Nachtwan-

derung und eine gemeinsame 
Nacht in ihrem Kindergarten. 
Für die Nachtwanderung hatten 
wieder einige Eltern gruselige 
Überraschungen im Wüsten 
Kalktal vorbereitet. So viele Er-
lebnisse machten müde, so dass 
alle glücklich auf ihren Matten 
im Kindergarten einschliefen. 
An das schöne erlebnisreiche 
Zuckertütenfest und die gemein-
same Kindergartenzeit werden 
sich alle bestimmt noch lange 
erinnern. Für den beginnenden 
neuen Lebensabschnitt unserer 
Vorschulkinder wünschen wir 
allen einen guten Schulstart so-
wie viel Freude und Erfolg beim 
Lernen. An dieser Stelle danken 
wir nochmals den Eltern: „Danke 
für das Vertrauen und die sehr 
gute Zusammenarbeit, denn nur 
gemeinsam konnten wir so viel 
erreichen. Die von euch bemalte 
Messlatte wird uns, unter ande-
rem, immer an euch erinnern.“ 
Text & Fotos:  Katrin Milde vom 
Team „Kindervilla“

• Buttstädt (Teil)
• Sachsenburg• Rottleben 

• Kölleda (Teil) 
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Das 324 Seiten umfassende 
Buch hat Taschenbuchfor-
mat und passt somit in jeden 
Wanderanorak. Es kostet 
9,95 Euro und ist in der Re-
daktion vom Unstrut-Echo 
in Wiehe, Im Gewerbegebiet 
01, (Telefon 034672 69680)  

Zum Erlebnistag Hohe Schrecke 
wurde erstmals die neue Wan-
der-und Fahrradkarte des Vereins 
vorgestellt. Diese ist ab sofort in 
der Redaktion vom Unstrut-Echo 
in Wiehe zum Preis von 4,90 
Euro erhältlich. Weitere Infos 
unter Telefon 034672 69681

Rad- und Wanderkarte

Maik Sandmüller, 
Fachinformatiker und Sach-

verständiger für Datenschutz  
maik@itmaik.de

Kolumne Computerhilfe: 
Stromausfall und Computer

Das nächste 

Unstrut-Echo 
erscheint am 

25. August 2023
Anzeigenannahmeschluss: 

21. August 2023

Stromausfall und Computer sind 
bekannterweise nicht die besten 
Freunde. Zum einen sind die Daten 
weg, an denen gerade gearbeitet 
wurde und darüber hinaus kann 
eine Überspannung auch dem 
Gerät an sich schaden. Vor Allem 
bei einem festen PC, der keinen 
Akku verbaut hat, ist dann plötzlich 
Alles weg, was gerade gemacht 
wurde. Das wird zum Beispiel 
die E-Mail sein, an der Sie gera-
de geschrieben haben oder das 
Bild, was Sie gerade bearbeiten 
wollten. Seltener kann auch das 
Betriebssystem Schaden nehmen. 
Windows hält im laufenden Betrieb 
einige Systemdateien geöffnet und 
schreibt dort kontinuierlich hinein. 
Im schlimmsten Fall sind diese 

Dateien durch den Stromausfall 
defekt und Windows fährt nicht 
mehr hoch. Dann hilft normalerwei-
se die „Starthilfe“, die Ihnen nach 
dem ersten fehlgeschlagenen Start 
angeboten wird.
Bei einem Laptop ist trotz Akku 
auch oft zur Eile geraten. Schnell 
sollten Sie die geöffneten Dateien 
speichern und das Gerät sauber 
herunterfahren. Übrigens kann 
man auch einen PC mit einer Art 
Akku nachrüsten: Eine sogenannte 
„Unterbrechungsfreie Stromversor-
gung“ (USV) schafft die nötigen Mi-
nuten, um Alles sauber zu beenden. 
Natürlich gibt es davon verschiede-
ne Modelle. Die einfachsten sind 
etwa übergroße Steckdosenleisten 
mit verbautem Akku, aber es geht 

auch bis zur Schrankgröße, wie es 
in vielen Betrieben Standard ist.
Wenn sich dann Stromausfall und 
Computer miteinander arrangieren 
lassen, kann noch das Ende proble-
matisch werden. Wenn der Strom 
wieder kommt, kann es zu Strom-
spitzen, wie bei einem Blitzschlag 
kommen, die dann das Gerät doch 
noch schädigen. Normalerweise 
schützen Sicherungen davor, aber 
wer es ganz sicher haben will, kann 
die Geräte während des Stromaus-
falls einfach von der Steckdose zu 
trennen.

Massivholztreppen Top Qualität
günstig im Preis direkt vom 
Hersteller, Tel. 034672 65563

Garten- u. Grünanlagenpflege, 
Grabpflege, Entrümpelungen und 
mehr, Winklers Dienstleistungen,
Tel. 034673 153447

Weinballons (8 Stück), versch. 
Größen 10, 20 u. 25 L, preisgün-
stig (VB) in Lossa abzugeben, 
nur Selbstabholer! Tel.: 01522 
5951276

Garten mit Gartenhaus in 
Roßleben abzugeben, Gartenhaus 
mit Wohnbereich, Küche, Toilette, 
Spitzboden ausgebaut, voll unter-
kellert, Ofenheizung, Standort: 
Gartenanlage „Glück auf“, Tel.: 
034672 83574

B u c h a ,  B u n g a l o w  i m 
Pachtgarten, 627 m², mas-
siv, voll ausgestattet, Küche, 
Toilette, Dusche, Kaminofen, 
3 Geräteschuppen und 3 m³ 
Brennholz, komplett für VB 9.900 
€, Tel.: 0174 3403655

Suche in Wiehe 3 ZKB, keine 
Haustiere, Miete garantiert, keine 

Makler, Tel.: 0177 6122618 o. 
Mail an: barba-rosine@web.de

Memleben 3-R.-Whg. 55 m² 
2. OG m. Einbauküche, renoviert, 
zu vermieten, Preis VB, Tel. 0172 
1068133

Lossa, 3-Raum-Whg. zu ver-
kaufen, 55 m², 2. OG, Innen mit 
Einbauküche und Garage, Preis 
VHB, Tel.: 0174 9660096 

Wochenendgrundstück be-
baut in Roßleben, mit Strom- und 
Wasseranschluß zu verkaufen. 
Tel.: 0345 1205414 o. 0173 
4324824 o. 0174 9177366

Achtung! Wir suchen EFH, 
DHH + RH im Kyffhäuserkreis 
u .  an l .  K re isen .  S t ress f r. 
A b w i c k l .  d e s  Ve r k a u f e s , 
Organis. d. Energieausweises, 
Einhol. aller Obj.unterlagen, 
z.B. Grundb.- u. Katasterblatt, 
Probl.klärung m. Behörden u. 
Gerichten, Bewertung (geprüf-
ter Immobilienbewerter), vollst. 
Organis. d. Kaufvertragsabw., 
Bewerbung a. quali. Plattformen 
(Immoscout usw.) Über 25 Jahre 
Erfahrung rund ums Haus, auch 
Acker- u. Waldflächen. Goldberg-
Immobilien Sangerhausen 
GmbH, 03464 570157 oder 
0173 4548000, info@goldberg-
immobilien-sangerhausen.de, 
immer erreichbar

Bad Bibra, Erholungsbungalow, 
Wfl. ca. 40 m², Gst. 350 m², Bj. 
1975, Nachtspeicherheizung, 

VHB: 29.000 Euro zzgl. 2000,-€ 
MC, Tel. 034771 22870 www.
hoehne-immobilien.de

Obhausen, EFH, Wfl. ca. 150 m², 
Gst. 487 m², Bj. um 1890, Heizung 
Erdgas, Energiebedarfsausw. 
335,9 kWh/(m²a) Klasse: H; VHB: 
180.000 Euro, 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Ziegelroda, EFH, Wfl. ca. 120 
m², Gst. 842 m², Bj. um 1977, 
Heizung Öl und Kaminofen, 
Energiebedarfsausw. 250,6 kWh/
(m²a) Klasse H, VHB: 220.000 Euro 
zzgl. 3,75% MC, Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.de

Schraplau, EFH, Wfl. ca. 
87 m², Gst. 640 m², Bj. 1933, 
Heizung: Öl, Energiebedarfsausw. 
231,9 kWh/(m²a) Klasse G, VHB: 
60.000 Euro 3000,-€ MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Saubach, EFH, Wfl. ca. 192 
m², Gst. 1128 m², Bj. 1920, 
Heizung: Braunkohle, Nachtstrom, 
Energiebedarfsausw. 254,8 kWh/
(m²a) Klasse H, VHB: 120.000 
Euro 3,75% MC, Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.de

Nebra, EFH, Wfl. ca. 95 m², 
Gst. 400 m², Bj. um 1973, 
Heizung Öl, Energiebedarfsausw. 
244,7 kWh/(m²a) Klasse G; VHB: 
110.000 Euro, 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Bad Bibra, Nebra 
oder Laucha – Tel. 034771 

22870 – „Seit 32 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Naumburg, 
Freyburg und Bad Kösen – Tel. 
034771 22870 – „Seit 32 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Merseburg 
und Frankleben – Tel. 034771 
22870 – „Seit 32 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Sangerhausen 
– Tel. 034771 22870 – „Seit 
32 Jahren Ihr Immobilienprofi 
in der Region“ www.hoehne-
immobilien.de

Sie wollen Ihr Haus ver-
kaufen? „Seit 31 Jahren ihr 
Immobilienprofi in der Region“. 
Wir erstellen Ihre Wertermittlung 
zeitnah, professionell, kostenlos 

und begleiten Sie unkompliziert 
und rechtssicher bei dem Verkauf 
Ihrer Immobilie. 

Vereinbaren Sie einfach mit 
uns einen Termin unter der Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de, info@hoehne-
immobilien.de, Immobilienbüro 
Petra Höhne, Siedlung 26, 
06268 Nemsdorf-Göhrendorf

Frau 73 J., ehrl. u. zuverl., sucht 
liebev. Mann, der mit mir noch 
schöne Jahre verbringen möchte, 
Zuschr. bitte unter Chiffre 03125 
an Unstrut-Verlag Wiehe GmbH, 
Im Gewerbegebiet 1, 06571 
Roßleben-Wiehe OT Wiehe
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UNSTRUT-ECHO
Telefon: 

034672 6968-0

Fax: 
034672 6968-10
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Kostenfreie Angebote für Senioren
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EP:Technik Lexikon
(erscheint regelmäßig mit technischen Begriffen aus dem Alltag 

-ohne Anspruch auf Vollständigkeit)
Airplay - Mit AirPlay ist es möglich, kabellos zum Beispiel Musik, Bilder 
oder Filme von einem Apple-Gerät aus auf Lautsprecher, AV-Empfän-
ger, Stereosysteme und Fernseher zu übertragen. Empfangsgeräte sind 
von verschiedenen lizenzierten Herstellern erhältlich.
Airprint - Airprint ist eine von Apple entwickelte Software-Schnitt-
stelle, um drahtlos von Apple-Smartphones oder -Computern aus 
zu drucken. Airprint funktioniert in der Regel über W-LAN. Eine 
Alternative ist Google Cloud Print.
All in One PC - All-in-One-PCs sind stationäre Computer, welche die 
gesamte Technik in einem Monitor verbaut haben. Somit entfällt die 
zusätzliche Verkabelung zwischen Rechner und Bildschirm. Es müssen 
lediglich Stromkabel, Tastatur und Maus angeschlossen werden.
Audiostreaming - Beim Audiostreaming werden Musik, Hörspiele oder 
andere Tonbeiträge in einem anhaltenden Fluss über vernetzte Rechner 
verteilt. Audiostreaming funktioniert über das öffentliche Internet ebenso 
wie über ein privates Netzwerk. Beim Streamen muss man eine Datei 
nicht erst komplett downloaden, um sie dann hören zu können.
AUX - Der AUX-Anschluss ist ein gängiger analoger Ein- und Ausgang 
für Audiosignale in Stereo. Er findet sich meist in Audio-Ausgabegerä-
ten wie einem Verstärker. Dabei besteht der AUX-Anschluss immer aus 
zwei einzelnen Eingängen, bei denen häufig einer rot und der andere 
weiß (oder schwarz) markiert ist.

Roßleben - Nach der Sommerpau-
se starten wieder Angebote für 
die Seniorinnen und Senioren der 
Landgemeinden Roßleben-Wiehe 
und Artern. Schon ab Mittwoch, 
dem 16.08., trifft sich die Skat-
Runde um 12.30 Uhr im Mehrge-
nerationenhaus Roßleben-Wiehe. 
Ab dem 21.08. um 10 Uhr folgen 
die wöchentlichen Bewegungs-
angebote und am 23.08. gibt es 

den Mittwochsplausch mit Musik 
und Gesang. Außerdem geht es 
am 30.08. wieder los mit dem 
PC-Kurs (9 Uhr) und dem Handy-
Stammtisch (10 Uhr). Im Septem-
ber folgt der Handy-Stammtisch 
im VHS-Bildungswerk Artern am 
06.09. um 10 Uhr und das Arterner 
Kaffeekränzchen am 13.09. um 
14 Uhr. Fragen und Anmeldungen 
nimmt Sozialpädagogin Katja 

Wagner unter der Telefonnum-
mer 034672 696924 oder 0176 
57653948 gern entgegen. Alle 
Angebote für die Interessenten 
Ü60 sind kostenfrei und sind Teil 
des Projekts „Lebenswerte Zu-
kunft in der Region“. Das Projekt 
wird im Rahmen des Programms 
„Stärkung der Teilhabe älterer 

Menschen – gegen Einsamkeit 
und soziale Isolation“ durch das 
Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend und 
die Europäische Union über den 
Europäischen Sozialfonds Plus 
(ESF Plus) gefördert. 

Text & Fotos: Katja Wagner, 
VHS-BILDUNGSWERK GmbH

Ferientag mit der Kyffhäuserverkehrswacht
Roßleben - Einen schönen Ferien-
tag verbrachten die Kinder mit der 
Kyffhäuserverkehrswacht. Am Fahr-
Simulator konnten die Ferienkids 
ihre Reaktion und ihr Wissen unter 
Beweis stellen. Beim Geschick-
lichkeits-Parcours zeigte sich, wer 
bereits sicher mit dem Fahrrad oder 
Roller unterwegs und wer noch üben 
muss. Text & Fotos: Kerstin Herzau
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Ratgeber Recht: 

Bewertung im Internet 

w w w. u n s t r u t - v e r l a g . d e

w w w. f a c e -
b o o k . c o m /

u n s t r u t -
e c h o w i e h e

Für die Rechtsanwälte Hartmut 
Lasse & Uwe Meisel behandelt 
Rechtsanwalt Norman Czoch  für 
unsere Leser aktuelle  Fälle aus 
der Rechtsprechung. Wenn Fragen 
zu einem Rechtsthema auftauchen 
sollten, schreiben Sie uns unter 
Kennwort "Ratgeber Recht" an: 
Unstrut-Verlag Wiehe, Im Gewer-
begebiet 1, 06571 Roßleben-Wiehe. 
Wir werden ihre Fragen umgehend 
an unseren Experten weiterleiten. 
Auf Wunsch wird Ihre Post ver-
traulich behandelt. Für eventuelle 
Rückfragen erbitten wir Ihre Tele-
fonnummer.                           Foto: UV
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Zum Erlebnistag Hohe Schre-
cke wurde erstmals die neue 
Wander- und Fahrradkarte des 
Vereins vorgestellt. Diese ist ab 
sofort in der Redaktion vom Unst-
rut-Echo in Wiehe zum Preis von 
4,90 Euro erhältlich. Weitere In-
fos unter Telefon 034672 69680

Rad- und 
Wanderkarte
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StellenmarktStellenmarkt

Die Nutzungsmöglichkeiten des 
Internets sind vielfältig. Fast alle 
Angebote im kommerziellen Be-
reich, seien es mediale Angebote, 
Waren oder Dienstleistungen 
sind inzwischen online verfügbar. 
Neben der Möglichkeit Informa-
tionen abzurufen und 
Angebote zu buchen, besteht 
in vielen Fällen die Möglichkeit,
Angebote und die anbietenden 
Unternehmen zu bewerten. Die 
Bewertung von Unternehmen und 
deren Angeboten ist inzwischen 
ein wichtiger Faktor für die Ent-
scheidung des Kunden, ob sie 
Verträge mit dem bewerteten 
Unternehmen eingehen oder 
bestimmte Produkte erwerben. 
Dementsprechend haben Unter-
nehmen ein großes Interesse dar-
an, dass Bewertungen möglichst 
gut ausfallen. Kunden dagegen 
wollen in der Regel ihre Erfah-
rung mit dem Produkt und dem 
Unternehmen weitergeben, und 
zwar unabhängig davon, ob die 
Bewertung positiv oder negativ 
ausfällt. In einigen seltenen Fällen 
kommt es vor, dass Bewertungen 
böswillig abgegeben werden. 
Welche Bewertungen müssen 
Unternehmen hinnehmen und 
wann ist eine Bewertung unzuläs-
sig? Um der Frage nachzugehen, 
muss man unterscheiden zwi-
schen Meinungsäußerungen und 
Tatsachenbehauptungen. 
Meinungsäußerungen sind sub-
jektive Werturteile. Diese sind 
im Gegensatz zu Tatsachenbe-
hauptungen dem Beweis nicht 
zugänglich und umfassend durch 

Art. 5 GG geschützt. Allerdings 
unterliegen auch Meinungsäuße-
rungen gesetzlichen Schranken. 
Nicht geschützt sind nach der 
Rechtsprechung Formalbeleidi-
gungen, Schmähkritik und Angrif-
fe auf die Menschenwürde. Bei 
Meinungsäußerungen, die diesen 
Fallgruppen nicht zuzuordnen 
sind, nimmt die Rechtsprechung 
eine Abwägung danach vor, wel-
che Interessen schutzwürdiger 
sind. Beispielsweise wird die 
Intimsphäre regelmäßig schutz-
würdiger sein als das Recht auf 
Meinungsäußerung. Enthält die 
Meinungsäußerung Tatsachen-
elemente ist zu berücksichtigten, 
ob diese wahr sind oder nicht (so 
Urteil vom 16.12.2014, Az. VI 
ZR 39/14). Dagegen sind Tatsa-
chenbehauptungen Äußerungen,
die einer objektiven Klärung, 
also dem Beweis, zugänglich 
sind. Unwahre Tatsachenbe-
hauptungen sind grundsätzlich 
unzulässig. Wahre Tatsachen-
behauptungen sind dagegen 
zulässig, sofern nicht erhebliche 
Interessen entgegenstehen. So 
können wahre Tatsachenbehaup-
tungen die Intimsphäre berühren. 
Solche Tatsachenäußerungen 
sind unzulässig, auch wenn 
sie wahr sind (BGH, Urteil vom 
30.04.2019, Az. VI ZR 360/18).  
Wer muss im Streitfall beweisen, 
ob eine Tatsachenbehauptung 
wahr ist oder nicht? 
Grundsätzlich hat der Kläger 
die Tatsachen zu beweisen, die 
seinen Anspruch begründen. 
Etwas anderes gilt bei Tatsa-

chenbehauptungen, die derje-
nige beweisen muss, der eine 
Tatsache über ein Unternehmen 
oder ein Produkt behauptet (so 
Landgericht Frankenthal Urteil 
vom 22.05.2023, Az.: 6 O 18/23). 
Ein weiterer Fall ist die Bewertung 
von Unternehmen mit deren Lei-
stungen kein relevanter Kontakt 
bestand. Das Landgericht Mün-
chen hat in seinem Urteil vom 
20.11.2019, Az: 11 O 7732/2010 
entschieden, dass eine Ein-Ster-
ne-Bewertung unzulässig ist, 
wenn mit den Leistungen des 
Unternehmens kein relevanter 
Kontakt bestanden hat. Im zu 
entscheidenden Fall urteilte das 
Landgericht, dass ein relevanter 
Kontakt mit einer Rechtsan-
waltskanzlei nicht darin besteht, 
Gegner der Mandantschaft zu 
sein. Stellt sich heraus, dass eine 
Bewertung unzulässig ist, kann 
der Betroffene Unterlassung und 
Löschung verlangen. Und zwar 
sowohl von dem Urheber der Be-
wertung als auch von dem Betrei-
ber der Webseite, wo die Bewer-
tung veröffentlich ist. Der BGH 
(so Urteil v. 09.08.2022 – VI ZR 
1244/20) hat in der Vergangenheit 
mehrfach entschieden, dass der 
Betreiber von Portalen, welche 
die Möglichkeit der Bewertung 
eröffnen, eigene Obliegenheiten 
haben Bewertungen zu prüfen 
und gegebenenfalls zu löschen. 
Fazit: Nicht jede Bewertung muss 
hingenommen werden. Für die 
Einschätzung, ob im Einzelfall eine 
Bewertung hinzunehmen ist oder 
nicht, empfiehlt sich, anwaltli-

chen Rat in Anspruch zu nehmen. 
Norman Czoch, Rechtsanwalt 
bei den Rechtsanwälten Hart-
mut Lasse & Uwe Meisel, 
Querfurt
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„Kulinarischer Stern“ für Hühnerhof Steuden

Glöckchenskat wieder mit Dame

Steuden - Landwirtschaftsmini-
ster Sven Schulze hat kürzlich die 
Hühnerhof Steuden GbR mit einem 
„Kulinarischen Stern“ des Landes 
Sachsen-Anhalt ausgezeichnet. 
Die „Steudener Senfsoße“ war 
zuvor von einer fachkundigen 
Jury in der Kategorie „Feinkost 
und Konserven“ unter weiteren 
Mitbewerbern als bestes Produkt 
ausgewählt worden. Mit dem 
„Kulinarischen Stern“ kann sich 
der Hühnerhof aus dem Teut-
schenthaler Ortsteil Steuden nun 
auch visuell schmücken. Minister 
Sven Schulze hat das zugehöri-
ge Hofschild im Rahmen seiner 
Fahrrad-Sommertour, die ihn der-
zeit quer durch Sachsen-Anhalt 
führt, an Geschäftsführer Heiko 
Bauermann übergeben. „Es freut 
mich besonders, dass hier ein 
Produkt ausgezeichnet wurde, 
das das Ergebnis einer innovativen 
regionalen Kooperation ist. Die 
Steudener Senfsoße wurde in Zu-

sammenarbeit mit dem Harzer Tra-
ditionsunternehmen Keunecke aus 
Badeborn entwickelt und ist einmal 

mehr Zeugnis dafür, wie erfolgreich 
und hochwertig die Unternehmen 
unserer Land- und Ernährungswirt-

schaft arbeiten“, sagte der Minister 
bei der Übergabe. Hintergrund: Mit 
einem „Kulinarischen Stern“ des 

Landes Sachsen-Anhalt werden Le-
bensmittelproduzenten geehrt, die 
moderne, innovative und kreative 
Produkte herstellen. Die Auszeich-
nung gilt als Gütesiegel für Qualität 
und Regionalität. Der Wettbewerb 
ist ein gemeinschaftliches Projekt 

des Landes Sachsen-Anhalt mit 
der Agrarmarketinggesellschaft 
Sachsen-Anhalt mbH (AMG). 
Text & Foto: Pressesprecherin 
Tanja Andry I Ministerium für 
Wirtschaft, Tourismus, Landwirt-
schaft und Forsten

Röblingen - Bei schönstem Frühsommerwetter wurde Anfang Juni 
im Zelt der Gartengaststätte „Zum Glöckchen“ das nunmehr 11. 
Preisskatturniers ausgetragen. Es ging wie immer sehr unterhaltsam 
und fair zu. Auch hatten wir zum zweiten Mal in der Geschichte des 
Turniers die Teilnahme einer Dame aus Dresden zu verzeichnen, die am 
Ende einen guten Mittelplatz belegte. Die Teilnehmer kamen aus drei 
Bundesländern. Wir wurden wieder bestens vom „Glöckchenteam“ 
mit Speisen und Getränken versorgt. Nach einer dramatischen ersten 
Serie konnten noch viele Teilnehmer Siegeshoffnungen haben, die 
sich aber vielfach in der zweiten zerschlugen. Am Ende konnten sich 
die durchsetzen, die zwei ausgeglichene Serien spielten. Es siegten 
die Skatfreunde Bernd Thieme aus Hettstedt vor Steffen Simm aus 
Klostermansfeld und Reiner Engel aus Leipzig, die 127 Euro, 76 Euro bzw. 
56 Euro als Preisgelder in Empfang nehmen konnten. Insgesamt wurden 
zwölf Geldpreise ausgeschüttet. Auf das 12. Glöckchenskatturnier am 
3. September auf dem Festplatz der Gartengaststätte „Zum Glöckchen“ 
freuen sich schon alle Teilnehmer.        Text & Fotos: Ulrich Soth



Tanzprojekt - Wir bewegen Schule  
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Foto: v.l.n.r.: Nadine Pleßmann, Kim Törmer, Jana Landeck, Iris Stettin, Friedemann Hauff, Kerstin 
Törmer, Constanze Meux                    Foto: Susanne List

Seminar für zukünftiges Ehrenamt

Since
1993

NEUE FRÜHJAHRS- UND SOMMERKOLLEKTION

Artern - Am 15. Juli gab es für 
den Ambulanten Hospiz- und 
Palliativberatungsdienst Sonders-
hausen-Sömmerda-Artern Grund 
zur Freude. Sieben Teilnehmende 
des 15. Hospizlehrgangs konnten 
in der Cruciskirche in Sonders-
hausen den Grundkurs erfolgreich 
abschließen. Seit März bereiten 
sie sich in einem Seminar auf 
ihr zukünftiges Ehrenamt vor. 
Die sechs Damen und der Herr 
haben sich dem ersten Teil der 
Ausbildung gestellt und sind 
in Schritten wie Wahrnehmen, 
Zuhören und Bleiben für die 
Aufgaben als Sterbebegleiter 
vorbereitet worden. Wie die 
leitende Koordinatorin Susanne 
List berichtet, entsprechen diese 
ersten 35 Stunden dem Seminar-
konzept, um sich zuerst einmal 
selbst besser kennenzulernen 
und dann auch die sensible Kom-
munikation mit schwerstkranken 
und sterbenden Menschen zu 
erlernen. Jetzt wird sich für jeden 
Kursanten als nächstes Modul ein 
40-stündiges Praktikum in den 
unterschiedlichen Einrichtungen 

und in der Häuslichkeit anschlie-
ßen. Die Kursleitung, Susanne 
List und Silvana Scholz freuen 
sich, wenn die Teilnehmenden 
dann nach dem Sommer im 
dritten Modul ihre bisherigen 

Erkenntnisse mit dem Wissen 
des Vertiefungskurses ergän-
zen werden. Die Hospizarbeit 
in der Novalis Diakonie braucht 
Menschen, die sich im Ehren-
amt liebevoll und fürsorglich für 

Sterbende, Trauernde und ihre 
Angehörigen einsetzen. Wenn 
Sie sich informieren wollen: 
unter 0170 3703506 oder www.
novalis-diakonie.de

Susanne List

Bottendorf - Nicht jedem Kind 
fällt der Schulalltag und das 
damit einhergehende Mitein-
ander in der Gruppe leicht. Es 
wird sich um Zugehörigkeit und 
Anerkennung gesorgt, was das 
Lernen durchaus erschweren 
kann. Deshalb wurde diese The-
matik im Rahmen einer beson-
deren Projektwoche Ende Juni 
an der Grundschule aufgegriffen. 
Eine großartige Idee, nämlich 
Tanz als Projekt für Teambuil-
ding zu nutzen, stand auf dem 
Programm. Kinder wollen sich 
bewegen, sind neugierig und 
lernen extrem schnell. In Kombi-
nation mit Musik, welche nicht 
nur gute Laune macht, sondern 
auch für eine leichte und lockere 
Stimmung sorgt, war eine gute 
Basis für gemeinsames Arbei-
ten rasch gefunden. Diese nutz-
ten die engagierten Trainer des 
Vereins „Wir bewegen Schule“, 
um mit ihrem Tanzprojekt ein 
Gefühl der Zusammengehörig-
keit zu schaffen. Ein Projekt, in 
welchem jede einzelne, aber 
auch die gemeinschaftliche Lei-
stung Anerkennung fand. Immer 
wieder wurde den Jungen und 
Mädchen das Gefühl vermittelt, 
dass an sie geglaubt wird. Jeder 
wurde darin bestärkt sich einzu-
bringen, wobei folgende Prinzi-
pien Berücksichtigung fanden: 
„Wer sich mit Worten schwer-
tut, drückt sich im Tanzen aus. 
Wer zurückhaltend ist, wird von 
den anderen unterstützt und be-
jubelt. Wer unsicher ist, gewinnt 
so neues Selbstvertrauen.“ 
Denn nur gemeinsam konnte ein 
wirklich großer Auftritt gelingen: 

als Klasse, aber auch als Schu-
le! Die Darbietung der professio-
nell erarbeiteten Choreografien 
durften am Nachmittag dann 
auch zahlreich erschienene Gä-
ste in der Mehrzweckhalle be-
staunen und beklatschen. Stolz 
und glücklich konnten danach 
alle Kinder ins wohlverdiente 
Wochenende verabschiedet 
werden. 

Text & Fotos: 
Bettina Berger und 

Anke Wallbach, 
Sportlehrerinnen
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Nach Familienfesten gehört sich ein 
Dankeschön für die zahlreichen 
Glückwünsche und Geschenke 

– am besten im Unstrut-Echo!
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Mehrzweckhalle Bottendorf • Bergstraße 9a
06571 Roßleben-Wiehe OT Bottendorf

Samstag, 4. November 2023 • Beginn 20 Uhr • Einlass 19 Uhr 
Karten: VVK ab 34,10 € bis 61,90 €
Vorverkauf im Büro des Unstrut-Echo in 06571 Roßleben-Wiehe, 
Im Gewerbegebiet 1 (im EKZ, Richtung Donndorf).

UNSTRUT-ECHO
Tel: 034672 6968-0      Fax: 034672 6968-10
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Viel Spaß beim 
diesjährigen Bartholomäusmarkt!

Tanz zum Pfarrgartenfest

Viel Spaß zum Bartholomäusmarkt!          Foto: S. Hörschelmann

w w w. u n s t r u t - v e r l a g . d e

Einblick in umkämpftes Storchennest

Benefizkonzert in der St. Bartholomäus-Kirche
Wiehe - Am 7. Juni fand im 
Rahmen des Musiksommers 
Wiehe ein Benefizkonzert mit 
dem Kammerensemble des Luft-
waffenmusikkorps Erfurt statt. 
Zur Aufführung kamen u.a. Werke 
von Mozart und Mendelssohn 
Bartholdy. Die Kirchengemeinde 
plant im nächsten Jahr die Be-
kämpfung des Holzwurmes im 
Kirchengestühl. Das Luftwaffen-
musikkorps Erfurt unterstützte 
die Kirchengemeinde mit diesem 
Konzert. Der Erlös in Höhe von 
1.008 Euro kommt vollständig der 
Sanierung zugute. 
Text & Foto: Manfred Reinhardt

Wiehe - Mit einer Andacht in der St. Bartholomäus-Kirche Wiehe 
begann am 6. Juli das Pfarrgartenfest. Im Anschluss fand das 
gemütliche Beisammensein im Pfarrgarten statt. Die kulturelle 
Umrahmung des Nachmittags übernahm die Seniorentanzgruppe der 
Kirchengemeinde und Klaus und Edelgard Weber aus Langenroda. 

Text & Bild: M. Reinhardt

Stadtgeschichte zum Bartholomäusmarkt
Wiehe - Das Marktrecht der 
Stadt besteht seit 1320. Von 
drei Krammärkten und einem 
Viehmarkt ist der Bartholomäus-
markt geblieben. Vor dem großen 
Stadtbrand 1659 fand der Markt 
um das Rathaus und in den umlie-
genden Straßen statt. Seit 1691 
besteht der jetzige Marktplatz, 
da sollte der Bartholomäus-
markt stattfinden. Doch durch die 

Ruhr musste er im August 1691 
abgesagt werden. Durch das 
Drängen der Händler kam dann 
im Dezember ein Markt zustande, 
der über die ganze Stadt verteilt 
wurde. Die erste Marktordnung 
wurde 1750 erstellt. 100 Jahre 
später wurde am 10. Oktober 
1851 durch die königliche Re-
gierung, Abteilung des Inneren, 
eine neue Marktordnung be-

stätigt. Der Bartholoäusmarkt 
entwickelte sich und wurde ein 
wichtiger Anziehungspunkt der 
Region Unstruttal und Finne. Ein 
Problem war immer die Gastro-
nomie, denn die zwei Schenken 
reichten für die Bewirtung und 
Unterbringung der Händler und 
Gäste nicht aus. Jeder Besitzer 
eines Bürgerhauses bekam das 
Recht zu beherbergen. Die Häuser 

wurden durch grüne Büsche ge-
kennzeichnet. In Zeiten der DDR 
wurde der Bartholomäusmarkt 
nur noch als Volksfest der Stadt 
Wiehe genannt. Heute ist der 
Bartholomäusmarkt, der durch 
die Vereine der Stadt Wiehe 
geprägt ist, einer der schönsten 
Märkte der Region. 

Pfarrarchiv I 
Manfred Reinhardt

Wiehe - Kurz vor den Sommer-
ferien 2022 gestaltete die AG 
„Kleine Waldmeister“ der Grund-
schule „Am alten Wald“ ein 
Storchennest, worüber bereits in 
einer früheren Ausgabe berich-
tet wurde. Unter waghalsigen 
Bedingungen brachte damals 
Manfred Weise das Nest zum 
richtigen Bestimmungsort. Es 
dauerte eine Weile, doch dann 
kamen vier Störche, die um 
das Nest kämpften. Schließlich 
setzten sich ein Storchenmänn-
chen und sein Weibchen durch. 

Wir konnten durch die Fenster 
vom Klassenzimmer aus und 
während der Hofpausen beob-
achten, wie fleißig die Störche 
waren. Sie sammelten Material 
für ihr Nest, denn sie wollten 
den Rohbau richtig gemütlich 
machen. Hierbei kam es schon 
mal vor, dass ein Kind einen 
„Klecks“ vom Storch abbekam, 
aber das soll ja bekanntlich 
Glück bringen. Die Störche liefen 
oft auf unserer Wiese herum, 
um Futter zu suchen und waren 
schon am frühen Morgen aktiv. 

Wenn nichts auf unserem Schul-
gelände zu finden war, flogen sie 
ein Stückchen weiter. Wir sahen 
die Störchin beim Brüten und 
der stolze Storchenvater sorgte 
stets und ständig für Futter. 
Plötzlich waren sie verschwun-
den und es wurde ruhig ums 

Nest. Wir rätseln noch bis heu-
te, was aus unseren Störchen 
geworden ist. Wir hoffen, dass 
im nächsten Frühjahr das Nest 
wieder so gut angenommen wird 
und sich neue „Untermieter“ 
finden. Text & Foto: Redaktion 
der Schülerzeitung

Politik und Geschichte erleben

Wiehe - Vier Jahre gemeinsame 
Schulzeit an der Grundschule 
„Am alten Wald“ sind zu Ende 
gegangen. Es wurde viel gelernt, 
umfangreiches Wissen und zahl-
reiche Fertigkeiten erworben. Im 
Heimat- und Sachkundeunterricht 
beschäftigten sich die Kinder mit 
Thüringen als Teil von Deutsch-
land und Europa. Im Mai hieß 
es, den Stuhl im Klassenzimmer 
gegen einen Abgeordnetensitz im 
Thüringer Landtag zu tauschen. 
So manch bekannter Name aus 
den Nachrichten oder der Presse 
wurde entdeckt und die Kinder 
zeigten sich beeindruckt, auf diesen 
Plätzen zu sitzen. An dem Ort, wo 
sonst die gewählten Vertreter und 
Vertreterinnen Politik machen, gab 
es für die Viertklässler interessan-
te Informationen über Parteien, 
unserer Regierung, zum Landtag 
und wie Demokratie funktioniert. 
Einige Schüler bewiesen hier schon 
einen sehr guten Überblick und 
konnten viele Fragen beantwor-
ten. Dann wurde es praktisch und 
anschaulich. Nachdem aus den 
eigenen Reihen ein Landtagsprä-
sident gewählt wurde und dessen 
Platz einnahm, schlüpften seine 
Mitschüler in die Rollen der Abge-
ordneten. Zur Abstimmung stand, 
ob die Sommerferien zukünftig 

verlängert werden sollen. In den 
Fraktionen wurden die Pro- und 
Kontra-Argumente gesammelt, 
anschließend am Rednerpult über 
das Für und Wider debattiert und 
dann folgte die Abstimmung. Mit 
großer Mehrheit entschieden 
sich die Grundschüler dafür, die 
Sommerferien nicht zu verlängern, 
weil das Lernen in der Schule 
wichtig ist, um gut auf die Zukunft 

vorbereitet zu sein. Politik macht 
hungrig und in der Landtagskantine 
stärkte man sich für den zweiten 
Programmpunkt an diesem Tag. 
Bei einer Stadtführung wurde die 
Altstadt von Erfurt besucht und 
Historie erlebbar gemacht. Krä-
merbrücke, Dom, Rathaus und die 
Zitadelle auf dem Petersberg ken-
nen die Schülerinnen und Schüler 
aus den Büchern, konnten sie nun 

unmittelbar als historische Quellen 
wahrnehmen. Mit einem leckeren 
Eis in der Hand ging es zum Bus 
zurück und voller Eindrücke wurde 
die Heimfahrt angetreten. Es war 
ein toller und erlebnisreicher Tag 
und wir bedanken uns bei den 
begleitenden Eltern, Großeltern und 
unserer Erzieherin. 
Text & Fotos: Klasse 4 und Klas-
senlehrerin Maria Pohl

UNSTRUT-ECHO
Tel: 034672 6968-0

Fax:034672 6968-10
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20 Jahre Erlebnistierpark Memleben

10 0

Sommerkino auf der FilmBurg Querfurt
Dreimal freitags im August: Kinogenuss in einzigartiger Mittelalter-Kulisse

Bf. Artern * 19.08.2023 * 11 – 18 Uhr
Unstrutbahnfest & Flohmarkt
Anmeldungen noch möglich
kontakt@unstrutbahn.de/0172-9056240
www.unstrutbahn.de  

Memleben - Der beliebte Erleb-
nistierpark Memleben feiert sein 
20-jähriges Bestehen. Anlässlich 
des großen Geburtstags durften 
sich die Besucher auf zwei große 
Jubiläums-Wochen mit zusätzli-
chen Highlights und Überraschun-
gen im Erlebnistierpark freuen. Das 
letzte Jubiläums-Wochenende ist 
am Samstag, 12. August und Sonn-
tag, 13. August 2023. Wer seinen 
Weg an einem der beiden Tage in 
den sachsen-anhaltischen Tier- und 
Freizeitpark findet, darf sich auf 
verschiedene tolle Programmpunk-
te freuen. So ist für die Gäste am 
Samstag, 12. August 2023 von 
13.00 bis 14.00 Uhr viel Stimmung, 

Spaß und gute Laune angesagt, 
dann präsentieren Carina und die 
Rennsteigspatzen ihre Stimmungs-
hits. Als Gaststar haben sie den Fritz 
mit im Gepäck, der seinen Kulthit 
“Thüringer Klöße“ präsentiert und 
anschließend zur Autogrammstun-
de einlädt! Der krönende Abschluss 
der Geburtstagsfeierlichkeiten am 
12. und 13. August 2023 ist sicher 
der Besuch von den “Helden auf 4 
Pfoten“, die Fellfreunde begeistern 
Kinder weltweit. Man kann mit 
seinen Freunden, bei einem „Meet 
& Greet“, auch ein gemeinsames 
Erinnerungsfoto schießen oder 
sie einfach mal nur umarmen! 
Das Beste ist, die besonderen 
Programmpunkte des Geburts-
tagswochen sind im regulären 
Erlebnistierpark-Eintritt inklusive! 
Natürlich sind an diesen Tagen 
auch die vielen Attraktionen des 
Erlebnistierparks immer von 10.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet. Staunt 
über die faszinierenden Tier- und 
Unterhaltungsshows, entdeckt die 
großen Spiel- und Erlebnisbereiche, 
sowie die exotischen Tierwelten. 
Die Eintrittskarten sind direkt an 
der Tageskasse erhältlich und die 

Eintrittspreise betragen für Erwach-
sene und für Kinder jeweils 16,50 
Euro. Weitere Informationen auch 
im Internet unter www.erlebnistier-
park.de oder unter Telefon 034672 
69640. ERLEBNISTIERPARK 
MEMLEBEN - Mönchsweg 1-2, 
06642 Kaiserpfalz OT Memleben 
I Öffnungszeiten bis 31. Oktober 
2023 während den Schulferien 

in Sachsen-Anhalt,Thüringen 
und Sachsen täglich von 10.00 
bis 17.00 Uhr, außerhalb der 
Schulferien nur Donnerstag bis 
Sonntag jeweils von 10.00 bis 
17.00 Uhr
Mehr Informationen zum Erleb-
nistierpark Memleben erhalten 
Sie auf unserer Homepage unter: 
www.erlebnistierpark.de

Querfurt - Sommerliche Tempe-
raturen, kühles Getränk, ausrei-
chend Popcorn, Sternenhimmel, 
historisches Ambiente. Das sind 
die Zutaten für das Querfurter 
Sommerkino.  Auch in diesem 
August gibt es die OpenAir-
Veranstaltungen auf der FilmBurg. 
Filmstart an den drei August-
Freitagen ist jeweils 21 Uhr.
Bei der Filmauswahl erwarten die 
Kinofans wieder 3 tolle Streifen. 
Der grandiose Musikfilm „I wan-
na dance with somebody“ über 
Whitney Houston eröffnet das 
Kinojahr auf der FilmBurg (11. 

August). Am 18. August folgt 
der Höhepunkt: in Kooperation 
mit der MDM (Mitteldeutsche 
Medienförderung) zeigen wir als 
OpenAir-Deutschlandpremiere 
das Kinder-Roadmovie „Kanna-
woniwasein“ + Rahmenpro-
gramm (Filmgespräch mit Überra-
schungsgästen). Zum Abschluss 
am 25. August flimmert die deut-
sche Karoline-Herfurth-Komödie 
„Einfach mal was Schönes“ über 
die Leinwand in Querfurt.
Als Veranstaltungsort für die 3 
Filmabende auf der Burg dient 
die herrliche Kulisse des Dicken 

Heinrich. Getränke, Grillspezialitä-
ten und natürlich Popcorn sind vor 
Ort erhältlich. Durchführungsga-
rantie: die Veranstaltungen finden 
bei jedem Wetter statt.

Terminübersicht 2023: 
Fr 11. August, 21 Uhr: 
I wanna dance with somebody
Fr 18. August, 21 Uhr: 
Kannawoniwasein 
Fr 25. August, 21 Uhr: 
Einfach mal was Schönes
Eintrittspreise: Vollzahler Euro 
7,-; ermäßigt Euro 4,-; Tickets 
online auf www.burg-querfurt.de

Veranstaltungsort: 
Burg Querfurt, 06268 Querfurt
Telefon: 034771 52190
E-Mail: burg.querfurt@saalekreis.de
Internet: www.burg-querfurt.de
Facebook:  filmburg.querfurt

Marmeladenwettbewerb zum Klosterfest
Memleben - Am 23. Septem-
ber findet das 5. Klosterfest im 
Kloster statt. Ein umfangreiches 
Familienprogramm und regio-
nale Handmacher der Initiative 
„handgemacht Saale-Unstrut“ 
erwarten die Gäste mit ihren 
Produkten und Handwerken. 

Zum zweiten Mal wird dabei 
der begehrte Marmeladenpreis 
verliehen. Jeder kann mitma-
chen! Wer am Marmeladen-
wettbewerb teilnehmen möchte, 
sollte jetzt schon Verwandte und 
Bekannte nach ihren geheimen 
Rezepten befragen oder mutig 

eigene Geschmackskreatio-
nen erschaffen. Kochen Sie 
rechtzeitig die reifen Früchte 
aus dem Garten zu köstlichen 
Fruchtaufstrichen oder sichern 
Sie schnell die bestehenden 
Gläser in Ihrem Keller. Ihre Mar-
melade wird zum Klosterfest von 
einer hochkarätigen Jury und 
dem anwesenden Feinschmek-
kerpublikum verkostet. Zwei gro-
ße Gläser Konfitüre werden für 
den Wettbewerb benötigt. Tolle 
Preise wie eine Kindergeburts-
tagsfeier im Kloster Memleben 
oder Genießerprodukte aus dem 
handgemacht-Sortiment war-
ten auf die Gewinner. Kreative 
Marmeladenrezepte gesucht: 
Wer sich mit Einkochprofis und 

Marmeladenfans der Region ver-
netzen möchte, kann auf Social 
Media Fotos oder Videobeiträge 
unter @handgemacht_saale.
unstrut oder dem Hashtag #der-
grossepreisvonmemleben veröf-
fentlichen. Seien Sie dabei und 
werden Sie der neue Marmela-
denstar an Saale und Unstrut. 
Anmeldungen zum Wettbewerb 
und weitere Informationen: 
Museum Kloster und Kaiserpfalz 
Memleben; Thomas-Müntzer-
Straße 48, 06642 Kaiserpfalz OT 
Memleben; Tel.: 034672 60274; 
info@kloster-memleben.de; 
https://www.kloster-memleben.
de/de/ 

Text & Foto: Steffi Kleiss, 
Museumsmitarbeiterin
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Herzlichen Dank

allen Verwandten, Freunden, Nach-
barn und Bekannten, die sich mit ihr 
im Leben verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme durch Gebet, Karten, 
Geldspenden und Händedruck zum 
Ausdruck brachten.

Christa
Wünschmann
*  19.01.1934      †  17.06.2023

Besonderer Dank gilt:
 - den Mitarbeitern des Pflegedienstes sowie der  
  Tagespflege „Thüringer Pforte“
 - den Mitarbeitern der AWO Seniorenresidenz    
  „Udo-Stiemerling-Haus“ in Sondershausen
 - Pfarrer Wöhlmann für die tröstenden Worte
 - dem Bestattungshaus „Hettler Bestattungen“
 - dem „Gutshaus von Bismarck“

Katrin und Martin Paetzold
im Namen aller Angehörigen

Sondershausen, Sömmerda und Heldrungen, im 
August 2023
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Steinmetzmeister & Restaurator
Harald Voigt

Grabmale
 Fensterbänke
  Treppen

Querfurt

Klosterstraße 21 • 06268 Querfurt
Tel.: 034771-27976 • Fax: 034771-25312

www.steinmetz-voigt.de

Klosterstraße 21 • 06268 Querfurt
Tel.: 034771-27976 • Fax: 034771-25312

max böse DESIGN®



Sommerliche Highlights erfreuten Kinder

Das Unstrut-ECHO und die hier präsentierten Gewerbe-
treibenden wünschen ein schönes Borntalfest!

Willkommen zum Borntalfest

V3
/0

6/
22

Donndorf - Immer im Sommer 
wird hier am schönsten Ort 
überhaupt gefeiert: in der Natur. 
Das Borntal genau zwischen 
Donndorf und Kloster-Donndorf 
ist wie gemacht für die Gesel-
ligkeit und zum Feiern. Auch in 
diesem Jahr lädt der Donndorfer 
Carnevalsverein ein. Am 12.08., 
traditionell das zweite Wochen-
ende im August, zieht es Gäste 
aus der gesamten Region an 
diesen besonderen Ort. Ab 17 
Uhr eröffnen Ortsbürgermeisterin 
Antje Ruppe und Bürgermeister 

Steffen Sauerbier gemeinsam mit 
dem DCV das Fest. Im Programm 
wird es eine Premiere geben. 
Zum ersten Mal präsentiert sich 
die neue und kleinste Tanzgruppe 
des DCV - die „Sweet Beetles“ 
stehen an diesem Abend mit auf 
der Bühne. Für die Kinder wird im 
Borntal wie in den vergangenen 
Jahren auch eine große Burg aus 
Stroh gebaut. Für Unterhaltung 
am Abend sorgt „Incognito live“. 
Zur späteren Stunde übernehmen 
dann DJ’s aus der Region. 
Text & Fotos: Fabian Brenner

Donndorf - Mit dem Kindertag und 
einer Traktorausfahrt begannen die 
sommerlichen Höhepunkte und 
Aktionen. Unser altes, neues Spiel-
haus war pünktlich zum Kindertag 
zur Freude der Kinder wieder 
zurück. Zum Familiensommerfest 
konnten wir wieder viele Besucher 
begrüßen. Die Kinder überraschten 
alle mit einem kleinen Programm. 
Es gab lecker Kuchen und Gegrill-
tes. Ein Krankenwagen war vor Ort 
und konnte von den Kindern innen 
wie außen besichtigt werden 
und viele Fragen beantwortete 
Celina. Natürlich wurden auch 
kleine „gesundheitliche“ Tests 
gemacht. Dubble B bespaßte Jung 
und „Alt“. Weiteres Highlight war 
das Sportfest mit Spielern der SG 

Donndorf. Auf dem Sportplatz 
konnten sich die Kinder an vielen 
verschiedenen Stationen testen. 
Zum Mittag wurde gegrillt und 
alle Sportler und Sportlerinnen er-
hielten zur erfolgreichen Teilnahme 
eine Medaille. Natürlich durfte der 
Tag mit der Verkehrswacht nicht 
fehlen. Alle Kinder gingen mit 
den Erzieherinnen zum Gelände 
der FFw Donndorf. Dort wurden 
bereits viele Stationen aufgebaut 
und die Kinder stellten auf diesem 
Parcours ihr Wissen unter Beweis. 
Oma Christa erklärte den Kindern 
wie wichtig ein Helm beim Fahr-
radfahren oder beim Fahren mit 
dem Roller ist. Stets ein großer 
Höhepunkt im Jahr ist für die 
Vorschulkinder das Zuckertüten-

fest. Nach einem ereignisreichen 
Vormittag und der Übergabe der 
Zuckertüten ging es für die Vor-
schulkinder auf den Possen. Das 
schlechte Wetter machte den Kin-
dern und Erziehern nichts aus, denn 
im Indoorspielplatz ließ es sich 
auch richtig toben. Nach einem 
kurzweiligen Tag und einer kurzen 
Nacht wurden die Kinder nach 

dem Frühstück von ihren Eltern 
abgeholt. Für die Kinder war das 
große Erlebnis aber viel zu schnell 
vorbei. Ich möchte mich, auch im 
Namen meiner Kolleginnen, recht 
herzlich bei allen Helfern/innen be-
danken. Ohne diese Unterstützung 
wären so einige Dinge leider nicht 
möglich.   Text & Fotos: 
            Sandra Bradtke; Leiterin
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